
Wehrheim, 18. November 2021

Ankündigung einer Zwischenbilanz
zum Fahrradklima im Usinger Land

Das Klima ist in aller Munde - das Fahrradklima auch!

Der ADFC Usinger Land kündigt für Ende 2021 eine Zwischenbilanz 

zu den Ergebnissen aus dem Fahrradklima-Test 2020 und den "auf 

die Straße" gebrachten Verbesserungen an. Im ersten Schritt werden

wir versuchen, Aktivitäten und Verbesserungen stichpunktartig 

aufzulisten und in Summe zu bewerten. Uns ist bewusst, dass dieser

Schritt unvollständig sein dürfte, vor allem da der ADFC nur selten 

von Verwaltung oder Politik von durchgeführten Maßnahmen aktiv in 

Kenntnis gesetzt wird - von einer Ausnahme abgesehen, was aber 

Teil der Bewertung sein und deshalb nicht vorweggenommen wird.

Zur Erinnerung an den Fahrradklima-Test 2020:

Im Usinger Land ist das Bild gemischt: Wehrheim ist Kreisprimus, 

Usingen rangiert ganz unten, Neu-Anspach findet sich ohne Glanz 

dazwischen. Keine Kommune kommt auch nur ansatzweise an eine 

gute Gesamtnote heran.

Positiv besonders hervorzuheben ist Wehrheim, das auch kreisweit 

den besten Platz belegt. Hier wurden bis 2020 unter anderem viele 

Einbahnstraßen für den Radverkehr freigegeben. Als auffällig im 

positiven Sinn ist ein besonders aktiver (ehrenamtlicher!) 

Fahrradbeauftragter zu erwähnen.

Usingen landet ganz weit unten auf Kreis- und Landesebene, die 

Fahrradförderung in letzter Zeit wird hier mit 4,8 mit am 
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schlechtesten im gesamten Hochtaunuskreis bewertet, auch beim Fahren im Mischverkehr 

erreicht Usingen mit 4,9 die vielsagende Schulnote „mangelhaft“.

In Neu-Anspach landet mit einer glatten Durchschnittsnote von 4,0 auf Bundes-, Landes- und 

Kreisebene etwa im Mittelfeld - angesichts der Note jedoch wenig Grund zum Ausruhen. 

Insbesondere die Aktivitäten in jüngster Zeit wurden beim Test 2020 mit der Note 4,8 mit 

"mangelhaft" bewertet.

So soll es weiter gehen

In einem späteren Schritt - geplant ist Anfang 2022 - soll die Politik in die Zwischenbewertung 

einbezogen werden. Hier werden insbesondere Regierungskonstellationen und die Opposition

gefragt sein, weniger Einzelparteien aus einer Regierung, die sich ja in der Regel aus 

mehreren Parteien zusammensetzt.

Bis zur Fertigstellung einer Zwischenbilanz empfiehlt der ADFC die Lektüre der Ergebnisse 

aus 2020, die über folgende Links im Internet abrufbar sind:

https://www.fahrradklima-test.de/

https://www.adfc-hochtaunus.de/Fahrradklima-Test-2020-UL

https://www.adfc-usinger-land.de/nachrichten/einzelnachrichten/fahrradklima-test.html

Der ADFC bittet um Unterstützung bei seinen Aktivitäten. Am einfachsten ist dies durch eine 

Mitgliedschaft im ADFC möglich, selbstverständlich ist auch die aktive Beteiligung sehr 

willkommen. Mitglied werden kann man auch Online über www.adfc.de, für aktives 

Engagement vor Ort ist die direkte Kontaktaufnahme zum ADFC Usinger Land per Mail über 

info@adfc-usinger-land.de oder telefonisch über 06081 / 5846535 sinnvoll.

Kontakte

ADFC-Vorsitzender im ADFC Usinger Land e.V.
Stefan Pohl
Westerwaldstraße 13, 61273 Wehrheim
Telefon: 0081 – 584 6535
E-Mail: stefan.pohl@adfc-hochtaunus.de
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